
Zu den Vortragenden:
(die Vertreterinnen der Frauenmuseen 
stellen sich im Ausstellungskatalog vor)

Dr. Regina Wonisch, MA, Museologin,  
Institut für  interdisziplinäre Forschung, Wien. 

Prof. Dr. Annette Kuhn, Universität Bonn,  
Lehrgebiet: Frauengeschichte, Geschichtsdidaktik,  
Mithersg. Der „Spirale der Zeit“ Schriften aus dem  
Haus der Frauengeschichte

Gudrun Koch, Kulturmanagerin und Mythenforscherin
Aufbau von Europäische Frauen Aktion Berlin

Dr. Elisabeth von Dücker, Kunst- u. Kulturwissenschaftlerin, 
Kustodin bis 2007 am Hamburger Museum der Arbeit,  
das sie mitaufgebaut hat

Prof. Dr. Angelika Ruge-Schatz, Präsidentin von  
ICOM-ICTOP (International Committee fort he Training of  
Personel) Historikerin, lehrte bis 2007 Museologie an der  
Hochschule für Technik u. Wirtschaft Berlin

Prof. Dr. Michael Fehr, geschäftsf. Dir. d. Instituts für  
Kunst im Kontext, UdK, Berlin, 1987-1005 Dir. des 
K.E.Osthaus-Museums Hagen, Schwerpunkt: Museologie

Projekt - AG: 
Bettina Bab, Historikerin, Frauenmuseum, Bonn,  
Kölner Frauengeschichtsverein, Projekte: „Frauenleben am 
Rhein“, „100 Jahre Frauenwahlrecht in Europa“

Petra Peter-Friedrichs, Verwaltungsleiterin  
im Frauenmuseum

Marianne Pitzen, Dir., Gründerin des Frauenmuseums, Bonn, 
1981, Konzeption

Dank

Anmeldung: 
bis 9. August 09
frauenmuseum@bonn-online.com
www.frauenmuseum.de

Tel. 0049 228 69 13 44
Fax 0049 288 69 61 64

frauenmuseum
z. Hd. Frau Petra Peter-Friedrichs
im Krausfeld 10
53111 Bonn

Den Teilnehmerinnenbeitrag von  50 € (ermäßigt 35 €)
bitten wir bis zum 15.8. auf das Konto 
Nr. 19 000 819 bei der Sparkasse KölnBonn 
BLZ 370 501 98 zu überweisen

Übernachtung: 
Auf Wunsch können Hotelzimmer vermittelt werden.

Man kann auch diesen Abschnitt schicken oder faxen:

Hiermit melde ich mich für die Konferenz der  
Frauenmuseen weltweit verbindlich an.  
Den Teilnehmerinnenbeitrag von 50 €
(erm. 35 €) habe ich auf das Museumskonto überwiesen. 

Name

Straße, Haus-Nr.

Wohnort, PLZ

Bitte ankreuzen:

Ich komme	 am 09.09.09	

	 am 10.09.09	Renate Wald Stiftung     ML - Moving Locations     Uta Meurer
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Ein Novum in der globalen Weltkultur: 

2008 trafen sich die Frauenmuseen von allen  
5 Erdteilen zum ersten Mal, eingeladen vom 
Frauenmuseum in Meran/Italien und vom  
Musée de la Femme, Gorée/Senegal. 
Das Netzwerk womeninmuseum.org wurde  
gegründet, eine erste Resolution beschlossen. 

Das Ziel der Konferenz 2009 ist es vor allem, 
das Netzwerk zu einem starken Instrument der 
Frauenkultur und der Frauenmuseen zu machen, 
was den Austausch von Wissen und Projekten 
und die gegenseitige Unterstützung betrifft. Von 
dieser  Konferenz der Frauenmuseen soll die 
Begeisterung in weitere Länder und Städte ge-
tragen werden, so dass viele neue faszinierende 
Frauenmuseen entstehen. 

Das Frauenmuseum in Bonn ist weltweit  
das erste, sozusagen das „Mutterhaus“.  
Am 9.9.2009 beginnt nicht nur die zweite  
Konferenz sondern auch die erste Ausstellung 
der  Frauenmuseen unter dem Titel 
„Idole - role models - Heldinnen“ .

Aktion Kunsthotel Dormitorium. Um die Muse-
umskolleginnen aus aller Welt stilvoll unterzubrin-
gen, hat ML-Moving Locations e.V. dem Frau-
enmuseum ein verlassenes Hotel zu Verfügung 
gestellt, das von Künstlerinnen eingerichtet wird.
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KONFERENZ - PROGRAMM

Mittwoch, 09.09.09

16.00 Uhr
Eröffnung des Tagungsbüros

18.00 Uhr
Begrüßung der Museumsfrauen durch Bonn und Meran,
Dr. Astrid Schönweger, Meran: „Stafettenübergabe“

19.00 Uhr
Eröffnung der Ausstellungen
„Idole - role models - Heldinnen“
„antike Lampen“ und 
„Influences africaines“, Malerei von Elvira Bach
Chor „Femmes Vocales“
Brasilianischer Tanz mit Lene Pampolha

Donnerstag, 10.09.09

09.30 Uhr
Begrüßung durch die Projekt AG:
Bettina Bab, Petra Peter-Friedrichs, Marianne Pitzen
Grußwort der Schirmherrin Bärbel Dieckmann, Oberbürger-
meisterin der Bundesstadt Bonn und Präsidentin der Welthun-
gerhilfe 
Grußwort der Schirmherrin Monika Hauser, medica mondiale 
Moderation: Carolina Brauckmann

Kaffeepause

10.30 - 12.30 Uhr
Kurzvorträge der internationalen Frauenmuseen,  
Gründungsgeschichten:
Senegal, Australien, Österreich, Italien 
Diskussion

Mittagspause

14.00 - 15.30 Uhr
Dr. Regina Wonisch: Frauen und Museum - ein ambivalentes 
Verhältnis
Prof. Annette Kuhn: Frauenbilder in der Spirale der Zeit
Diskussion

Pause mit Kaffee & Kuchen

15.45 - 18.00 Uhr
Kurzvorträge der internationalen Frauenmuseen. Inhalte 
und Umsetzung.  
Belgien, Ukraine, Dänemark, Sudan 

Diskussion
 
19.00 Uhr
Empfang im Alten Rathaus durch RepräsentantInnen  
aus Politik & Kultur

Freitag, 11.09.09

09.30 - 11.15 Uhr 
Gudrun Koch, Göttinnen im römischen Alltag
(Ausstellung der Lampen),  
Konzeptionen des Weiblichen in der Antike 

Dr. Elisabeth von Dücker: Innovative Aspekte der  
Ausstellung „Sexarbeit“ im Museum der Arbeit, Hamburg 

Diskussion

Kaffeepause

11.30 - 13 Uhr
Kurzvorträge der internationalen Frauenmuseen  
über ihre Zukunft.
Vietnam, Deutschland, Argentinien

Diskussion

Mittagspause

14.30 - 16.00 Uhr 
Prof. Michael Fehr,  
von der Entwicklung der „Männermuseen“ 

Prof. Angelika Ruge-Schatz, Neue Aufgaben, neue Wege  
in der Museumsarbeit

Abschlussdiskussion


